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Centro Comercial la Cúpula, Local 87
38400 Puerto de la Cruz – Tenerife

Tel. 922 384 886 / 922 373 722 · Fax: 922 385 033
viajesarco@grupo-arco.com · www.grupo-arco.com

Bei uns finden Sie bestimmt Ihre Immobilie
Das Immobilienbüro La Cúpula ist Mitglied im Ring Deutscher 
Makler und arbeitet mit den Lizenzen der spanischen ADPI. Als 
lizensiertes Immobilienbüro ist La Cúpula berechtigt alle Kauf- 

und Mietverträge nach spanischen Gesetzen abzuschließen. Wir 
sprechen Spanisch, Deutsch und Englisch.

Nach 15 Jahren am SM 2000 finden Sie uns jetzt in der 
Cúpula gegenüber vom Botanischen Garten 

Gute Parkmöglichkeiten direkt vor der Tür
Besuchen Sie uns!

Inmobiliaria La Cúpula · Tel. 922 388 696
E-Mail: cupula@grupo-arco.com

www.kanarischeimmobilien.com 
www.realestate-lacupula.com 

www.inmobiliaria-lacupula.com
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Teneriffa Nord

Schaulaufen im Hafen

Eiszeit in  
Puerto de la Cruz
Im Hafen von Puerto de la Cruz wartet derzeit eine eisige 

Überraschung auf Besucher. Seit Anfang März bis etwa 

Ende April können sich Jung und Alt auf einer rund 200 

Quadratmeter großen Kunsteisfläche tummeln. Selbst die 

kanarische Frühlingssonne kann dieses Eis, der Marke N-

ice, nicht tauen. 

Das nötige Rüstzeug, Schuhe, Knie- und Ellenbogenschützer 

sowie Handschuhe, ist im Eintrittspreis von drei Euro für 

Kinder und fünf Euro für Erwachsene inbegriffen und die 

gute Laune kommt ganz sicher von selbst. Die Bahn ist an 

Werktagen erst nachmittags aber am Wochenende von 10 

bis 21 Uhr geöffnet. Eltern, die nicht Schlittschuh-geeicht 

sind, können sich  in Ruhe auf der improvisierten Cafeteria 

eine Tasse Kaffee als  „Frostschutzmittel“ gönnen und dem 

Nachwuchs zusehen, wenn er seine Runden dreht. �

In La Orotava gibt man sich in 

diesem Jahr auch auf der musi-

kalischen Ebene modern. Eine 

Reihe elektronischer Musik-

Events wird nach Meinung 

der Organisatoren die Kunst-

szene der Stadt bewegen und 

„den Puls der Stadt mit elek-

tronischer Musik anheizen“, 

wie es in der Werbe-DVD für 

der Event heißt, der noch bis 

zum 21. Juli ein ganz neues 

Licht auf die historische Stadt 

werfen soll. 

Im Hotel Noelia in Puerto 

de la Cruz veröffentlichte der 

Kulturbeauftragte Francisco 

Linares das Programm und 

kündigte die besten lokalen 

und nationalen Diskjockeys 

an. Die Initiative ist in vier 

Etappen aufgeteilt. 

Die Erste, ein Wettbewerb 

zwischen lokalen Amateur-DJs, 

hat bereits stattgefunden. 

Als Nächstes wählt eine 

Gruppe professioneller DJs 

das beste Nachwuchstalent 

der Inselszene aus und prä-

miert den Newcomer mit dem 

„Siete 08 Award”´. 

Im Juni finden unter dem 

Motto „Pre-Siente 08” Work-

shops, Ausstellungen und 

andere Aktivitäten in Verbin-

dung mit neuen Technolo-

gien und elektronischer Musik 

statt. 

Abschließend gipfelt die 

moderne Veranstaltungs-

reihe in dem großen „Siente 

08 Festival” mit bekannten 

nationalen und internationa-

len Musikern aus der Elektro-

nikszene sowie den Gewinnern 

der Ausscheidungen, die alle 

Register zücken, um dem 

Publikum zu Ohren zu brin-

gen, was die Kanaren auch in 

dieser Nische der Musikwelt 

zu bieten haben. 

Das Spektakel wird mit  

Hilfe neuester Multi-Media-

Technologie und kunstvollen 

Lichteffekten in Szene ge-

setzt. �

Moderne Töne für 
eine historische Stadt

Francisco Linares stellte das Programm der Öffentlichkeit vor.Ö

Puerto feiert  
seine „Feuerlöscher”
Am Samstag feierte die Berufsfeuerwehr der Insel das 

Fest ihres Schutzpatrons San Juan de Dios in Puerto de 

la Cruz. Bei strahlendem Sonnenschein präsentierten die 

Feuerwehrbrigaden auf der Plaza de España die verschiedenen 

Fahrzeuge der Einheit. 

Modernste Fahrzeuge mit Spezialausrüstung, für die 

Bekämpfung chemischer, nuklearer und bakteriologischer 

Gefahren, oder neueste Schaumlöschzüge konnten ebenso 

aus der Nähe betrachtet werden wie ein Feuerwehrauto, 

das schon nostalgischen Charakter hatte. Im Anschluss an 

eine Messe, zu Ehren des Schutzpatrons und zum Gedenken 

verstorbener Kameraden wurden im Sitzungssaal der Stadt 

Ehrenmedaillen an zwei Feuerwehrleute vergeben, die ihr 

15. und 25. Berufsjubiläum feierten. Bürgermeisterin Lola 

Padrón würdigte die Arbeit der Feuerwehr und bezeichnete 

die „Bomberos“ als die Schutzengel der Stadt. 

„Diese Menschen üben einen Beruf aus, der für mich vor 

allem durch die Solidarität geprägt ist. Dank ihnen können 

wir in jedem Katastrophenfall, sei es ein Unfall, Brand oder 

sonstiges Unglück, immer mit schneller und professioneller 

Hilfe rechnen. Dank dieser Menschen können wir alle ruhig 

schlafen“.  Eine besondere Ehrung wurde dem verstorbenen 

deutschen Hotelier Enrique Talg zuteil. 

Mit einer Ehrenplakette, die stellvertretend seinen Töchtern 

übergeben wurde, würdigte man seine Verdienste als Pionier 

der touristischen Erschließung von Puerto de la Cruz in den 

60er Jahren und seine stets enge Verbundenheit zu den 

Löschtrupps der Stadt. Der Besitzer des Hotels „Tigaiga“ 

war der erste, der für eine Versorgung der Mannschaften 

während großer Einsätze sorgte. Eine Aufgabe, die nun 

unter allen Hotels der Stadt aufgeteilt wird. 

Die Berufsfeuerwehr der Insel verfügt derzeit über eine 

230 Mann starke Truppe, die sowohl im operativen Dienst 

als auch in Administration und Logistik tätig ist sowie über 

50 Löschzüge. Darunter befinden sich auch Sonderfahrzeuge 

für die Rettung zu See, in den Bergen oder bei chemischen 

Unfällen. „Die schlimmsten Einsätze der letzten Jahre waren 

der Waldbrand des letzten Jahres sowie das Feuer, das den 

Bischofssitz in La Laguna zerstört hat“, erklärt der Leiter 

der Logistikabteilung.  

Nachwuchsprobleme hat die Brigade offensichtlich nicht. 

Rund 400 junge Menschen haben sich erst kürzlich um 

32 neu zu besetzende Stellen beworben. Die zweijährige 

Ausbildung zum Feuerwehrmann auf Teneriffa umfasst 

rund 700 Stunden, die sich etwa zur Hälfte aus intensiven 

Schulungsmaßnahmen und zur Hälfte aus Berufspraxis 

zusammensetzt. �

Strahlender Sonnenschein umrahmte die Feier des Schutzpatrons auf 

der Plaza España. 


